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Zwei Verkehrsunfälle am Wochenende in
und um Simmern

Am Wochenende ereigneten sich zwei Unfälle mit
Verletzten im Raum Simmern. Details zu den Vorfällen und

Verletzten finden Sie hier.
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Polizeidirektion Koblenz

Eine ruhige Woche nahm ein abruptes Ende für die Region um
Simmern, als am Wochenende gleich zwei Verkehrsunfälle mit
Personenschäden gemeldet wurden. Diese Vorfälle werfen
Fragen nach der Verkehrssicherheit und den Bedingungen auf
den Straßen auf.

Der erste Unfall ereignete sich zwischen Altweidelbach und
Simmern, wo ein Hyundai in einem Kurvenbereich von der
Fahrbahn abkam. Fahrer und Beifahrer erlitten hierbei schwere,
jedoch nicht lebensbedrohliche Verletzungen. Umgehend wurde
medizinische Hilfe angefordert; unter anderem kam ein
Rettungshubschrauber zum Einsatz, um die Verletzten in
Krankenhäuser zu transportieren. Solche Unfälle stellen nicht
nur eine gesundheitliche Gefahr für die Betroffenen dar, sondern
werfen auch einen Schatten auf die Sicherheit der
Straßenverhältnisse in dieser Zone.

Ein weiterer Unfall auf der L224

Der zweite Vorfall fand auf der L224 statt, als eine 22-jährige
Motorradfahrerin von Rheinböllen in Richtung Bacharach



unterwegs war. An der Kreuzung zur K48 nahm ihr eine
43-jährige Autofahrerin die Vorfahrt, was zu einem
Zusammenstoß führte. Die Motorradfahrerin stürzte und zog sich
dabei leichte Verletzungen zu. Dieser Unfall zeigt, wie wichtig es
ist, Priorität im Verkehr zu beachten, besonders an Kreuzungen,
wo gelegentlich Missverständnisse zu gefährlichen Situationen
führen können.

Beide Unfälle fanden in einem kurzen Zeitraum statt, was die
Polizeidirektion Koblenz veranlasst, die Verkehrssicherheit in
diesen Gebieten zu überprüfen. Die Statistik über
Verkehrsunfälle lässt viele Bürger aufhorchen, da sie bewegt
und besorgt über die Sicherheit der Straßen sind. Die örtlichen
Behörden stehen in der Verantwortung, geeignete Maßnahmen
zu ergreifen, um derartige Vorfälle zu minimieren.
Präventionsmaßnahmen und Aufklärung über Verkehrsregeln
können hierbei eine Schlüsselrolle spielen.

Die Polizeiinspektion Simmern hat in beiden Fällen die
Ermittlungen aufgenommen, um die genauen Ursachen der
Unfälle zu klären. Es bleibt zu hoffen, dass künftig weniger
Menschen unter den Folgen von Unfällen leiden müssen und
dass sich die Verkehrsteilnehmer ihrer Verantwortung bewusst
werden.

Rückfragen bitte an:

Polizeidirektion Koblenz
Polizeiinspektion Simmern
Bingener Str. 145
5469 Simmern
Telefon: 06761-921-0
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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